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Niederschrift 
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 56288 Roth 
Dienstag, 16. Januar 2018 

 

Ort: Jugendraum des Gemeindehauses in 56288 Roth 

Beginn:  19:50 Uhr 
Ende: 22:35 Uhr 

anwesend Ortsbürgermeister Thomas Walber  
die Ratsmitglieder Klaus Bauermann, Guido Michel, Norbert Wendling  
und Margarete Goeres  
es fehlen entschuldigt: Dirk Jacobs, Lothar Kneip 
 
von der Verbandsgemeindeverwaltung: Bürgermeister Christian Keimer  
und Herr Manuel Heinz-Lauf, dieser zugleich als Schriftführer zu TOP 3. 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Der Vorsitzende begrüßt die Ratsmitglieder, Bürgermeister Keimer sowie  
Herrn Heinz-Lauf und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und 
der Ortsgemeinderat beschlussfähig ist. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden in 
der Ausgabe des Amtsblattes vom 12.01.2018 öffentlich bekannt gemacht.  

 Der Vorsitzende beantragt die Ergänzung der Tagesordnung 

 im Öffentlichen Teil: 
neu TOP 5 – Förderung der Beschaffung Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Roth 
neu TOP 6 – Annahme von Spenden 

 im Nicht-Öffentlichen Teil 
neu TOP 3 - Bauantrag Nutzungsänderung Justen 

 Beschluss: - einstimmig -  

 

TOP 2 Genehmigung der Niederschriften vom 28.11.2017 – öffentlicher Teil 

 Es gibt keine Einwände. Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 3 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für 
die Haushaltsjahre 2018/2019 

 Der Vorsitzende gibt zunächst einen Überblick über die anstehenden Projekte der 
Ortsgemeinde Roth anschließend erteilt er das Wort an Herrn Heinz-Lauf zur Erläuterung 
des Doppelhaushalts 2018/2019. 

 Herr Heinz-Lauf gibt zunächst einen kurzen Überblick über die voraussichtlichen 
Jahresabschlüsse 2016 und 2017. Alsdann erläutert er den Doppelhaushalt 2018/2019. 
Dabei wird besonders auf die Haushaltssatzung und den Vorbericht eingegangen. Fragen 
der Ratsmitglieder werden ausführlich beantwortet. Die in der Gemeinderatssitzung am  
24. Oktober 2017 vorgeschlagen Projekte wurden in den Haushaltsplan eingearbeitet.  

 Was den Ergebnishaushalt angeht, so enthält dieser „besondere einmalige 
Unterhaltungsaufwendungen“ in einer Größenordnung von rd. 89.000 €. Sie belasten den 
Ergebnishaushalt im Jahr 2018 und begründen letztlich trotz steigender Steuereinnahmen 
das negative Jahresergebnis von 21.650 €.  

 Im Jahr 2019 sind kaum „besondere Unterhaltungsaufwendungen“ vorgesehen. Die 
Planung schließt mit einem positiven Jahresergebnis von 99.940 € ab. 

 Im Finanzhaushalt beläuft sich der Saldo vor Investitionstätigkeit 2018 auf 15.230 € und 
2019 auf 102.290 €.Im Investitionsbereich sind 2018 Auszahlungen von 109.600 € geplant. 
Sie beinhalten weiteren Grunderwerb im Bereich des Gewerbegebiets und die Anschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeugs. Zu letzterem erfolgt eine Kostenbeteiligung der 
Verbandsgemeinde und des Förderclubs der Freiwilligen Feuerwehr Roth. Im Jahr 2019 
belaufen sich die Investitionen planerisch auf 20.000 € für die Ersatzbeschaffung des 
Rasentraktors bereit. 

 Die Finanzierung erfolgt im Jahr 2018 durch eine Entnahme aus der Liquiditätsreserve  
i. H. v. 83.870 €. Für das Jahr 2019 sieht die Planung eine Zuführung von 82.390 €vor. 
Kredite sind nicht vorhanden. 

 Die gemeindlichen Steuersätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert.  

 Die Liquiditätsreserve entwickelt sich bei planmäßigem Verlauf wie folgt: 
Stand Liquide Mittel Ende 2017: 301.500 € 
Stand Ende 2018: 217.630 € 
Stande Ende 2019: 300.020 € 

 Nach ausführlicher Beratung stellt der Vorsitzende die den Gemeinderatsmitgliedern 
vorliegende Haushaltssatzung (Anlage 1 zur Niederschrift) einschließlich Haushaltsplan 
für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 zur Abstimmung. Da die Ortsgemeinde lediglich 
geringfügige Beschäftigungsverhältnisse führt, ist ein Stellenplan nicht erforderlich. 

 Beschluss: - einstimmig - 

 Dem vorgelegten Haushaltsplan wird zugestimmt und die Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2018 und 2019 verabschiedet. 

Der Vorsitzende verabschiedet Herrn Heinz-Lauf und dankt für die besonders gute Zusammenarbeit. 
Dies gibt Herr Heinz-Lauf an den Vorsitzenden zurück, der rechtzeitig und vorbildlich mit der 
Verbandsgemeinde Rücksprache hält. Der Vorsitzende beendet die Öffentliche Sitzung. 
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TOP 4  Gemeindetag 2018 

 Für den diesjährigen Gemeindetag am Sonntag, 28. Januar, erfolgt der Aufbau samstags 
um 14:00 Uhr. Der TTC übernimmt die Bewirtung, C. Bertram die Küche. Alle Getränke 
und Speisen sind kostenfrei. 

 

TOP 5 Förderung der Beschaffung des Fahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Roth 

 Der Ortsgemeinderat hat im Jahr 2017 beschlossen, eine mögliche Beschaffung eines 
Fahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Roth mit maximal 7.000 Euro zu fördern. Der 
Rest der Anschaffungskosten für ein ziviles Fahrzeug, das zu einem Feuerwehrauto 
umgerüstet werden soll, wird von dem Kameradschaftsclub der Feuerwehr und einem 
Zuschuss entsprechend der Richtlinien von der Verbandsgemeinde getragen. Der 
Feuerwehrausschuss der VG hat dem Vorhaben zugestimmt. 

 Zwischenzeitlich ergab sich die Möglichkeit, ein ausgestattetes Feuerwehrfahrzeug, das 
beim Lahn-Dill-Kreis ausgesondert wurde, über die VEBEG zu ersteigern. Nach 
Rücksprache der FFW Roth mit dem Ortsbürgermeister, der Verbandsgemeinde und dem 
Wehrleiter wurde für diesen Kommandowagen ein Gebot abgegeben. Die Ortsgemeinde 
erhielt den Zuschlag und das Fahrzeug wird bereits von der Feuerwehr Roth zur 
Herstellung der Einsatzbereitschaft umgerüstet. 

 Der Kaufpreis betrug 10.051 € und ist damit deutlich günstiger als geplant und im 
Förderantrag beschrieben. Die Verbandsgemeinde fördert die Anschaffung mit einem 
Zuschuss in Höhe von 25 % des reinen Kaufpreises. Der Restbetrag soll zwischen 
Ortsgemeinde und Feuerwehrkameradschaft aufgeteilt werden.  

 Da durch den notwendigen Anbau der Anhängerkupplung, Umbau der Funkanlage und 
weiterer kleinerer Ausbesserungsarbeiten an der vorhandenen Fahrzeugfolierung noch 
Kosten entstehen, schlägt der Ortsbürgermeister vor, den Anteil der Ortsgemeinde etwas 
zu erhöhen. 

 Es wird einstimmig beschlossen, die Beschaffung des Fahrzeuges mit 4.500,- Euro zu 
unterstützen. 

  

TOP 6 Annahme von Spenden 

 Der Förderclub der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Roth möchte der Ortsgemeinde 
Roth für die Beschaffung des in TOP 5 beschriebenen Einsatzfahrzeuges eine Spende von 
3.050,- Euro zukommen lassen. 

 Die Annahme dieser Spende wird einstimmig beschlossen. 

 

 

 



 

 

Seite 4  

  

TOP 7 Verschiedenes 

- Die geplante Waldbegehung mit anschließender Sitzung zum Hauungs- und 
Kulturplan wird aus Termingründen verschoben. Die zeitnah erforderliche 
Beschlussfassung zum Forstetat wird daher in einer Gemeinderatssitzung am 
06.02.18 erfolgen und die Begehung nachgeholt. 

- Die Inbetriebnahme des schnellen Internet wurde durch die Firma Innogy aus 
technischen Gründen auf das erste Quartal 2018 verschoben. 

- Es hat sich immer noch keine Reinigungskraft für das Gemeindehaus gefunden, auf 
die mehrfach veröffentlichte Stellenausschreibung meldete sich kein Bewerber. 
Thomas Walber hat zwischenzeitlich Angebote bei Firmen angefordert. Ein Angebot 
liegt vor, eine Reinigungsfirma kann aufgrund von Personalmangel kein Angebot 
abgeben. 

- Das Thema „Babyprämie“, wie beispielsweise in der Gemeinde Ellern praktiziert, 
wird erörtert. Dieses System findet bei den Ratsmitgliedern keine Zustimmung. Man 
wird eventuell über ein Begrüßungsgeschenk für neugeborene Rother in anderer 
Form nachdenken. 

 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. Der Vorsitzende schließt die Öffentliche Sitzung. 




